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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Essenbach V : TTC Rottenburg a.d.L. II 
Dienstag, 14.03.2023, 20:00 Uhr

Schwierz und Gaurun in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den SV Essenbach V hat der TTC Rottenburg a.d.L. II am Dienstag
in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 LA Ost
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gesammelt. Beim SV Essenbach V lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 12:28 behielten die
Gäste deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere das untere
Paarkreuz.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Auf verlorenem Posten standen Weikl / Barth in
den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Metschnabl / Pritsch, kämpften sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Ohne Satzgewinn für Promesberger / Kühlburg verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Schwierz / Gaurun. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Zwischenzeitlich konnte Erwin
Weikl zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil die Partie gegen Andreas Schwierz, in das er als
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Ludwig Promesberger bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Helmut Metschnabl. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim Stand von 1:3
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. 2:3 endete dann das Einzel zwischen Dieter
Barth und Stefan Gaurun aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Reiner Kühlburg gegen Bernhard
Pritsch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Das Einzel zwischen Erwin Weikl und
Helmut Metschnabl endete dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Nicht
so gut lief es dagegen am Nachbartisch für Ludwig Promesberger beim 7:11, 9:11, 6:11 gegen
Andreas Schwierz, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Durch diesen Sieg war der
sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. In toller Verfassung präsentierte sich Dieter Barth im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Bernhard Pritsch. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Zwei Sätze lang fand Reiner Kühlburg
gegen Stefan Gaurun das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 10:12, 9:11, 11:9, 14:12, 11:6 gewann. Was war das für eine Aufholjagd! Die beiden Teams
verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TTC Rottenburg a.d.L. II die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.03.2023 gegen
den TV Reisbach III, während der TTC Rottenburg a.d.L. II am 24.03.2023 gegen den TSV
Kronwinkl V antritt.

 Statistik:
 SV Essenbach V

Doppel: Weikl / Barth 1:0, Promesberger / Kühlburg 0:1 
Einzel: E. Weikl 1:1, L. Promesberger 0:2, D. Barth 0:2, R. Kühlburg 0:2 

 TTC Rottenburg a.d.L. II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.03.2023 (09:56) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Metschnabl / Pritsch 0:1, Schwierz / Gaurun 1:0 
Einzel: H. Metschnabl 1:1, A. Schwierz 2:0, B. Pritsch 2:0, S. Gaurun 2:0


